
Donnerstag, 10. Mai 2012, 18.15 –19.45 Uhr, Besichtigung 
Führung durch das Staatsarchiv Basel-Landschaft 
Die neue Heimat des Burgenarchivs 
 
Das Schweizerische Burgenarchiv, welches bis 
anhin in der Burgenstube untergebracht war, 
wurde im November 2011 dem Staatsarchiv BL 
als Depositum übergeben. In der Zwischenzeit 
wurden die Bestände in einem Magazinraum 
aufgestellt, teilweise umverpackt und im Archiv-
informationssystem erfasst. Somit steht das 
Burgenarchiv interessierten Benutzern am neu-
en Ort wieder zur Verfügung.  
 
Den Umzug des Burgenarchivs nehmen wir 
zum Anlass, das Staatsarchiv Baselland zu be-
suchen. Es beherbergt sowohl die Verwaltungs-
akten des Kantons als auch historisch wertvolle 
Dokumente aus mehreren Jahrhunderten und 
über 300 Privatarchive - eines davon das Bur-
genarchiv. Bei einer Führung durch das 2007 
erweiterte, moderne Gebäude wird den Besu-
chern die Arbeit im Archiv näher gebracht. Ne-
ben Dokumenten zur Kantonsgeschichte kön-
nen speziell einige für die Burgenfreunde inte-
ressante Archivalien besichtigt werden. Natür-
lich darf auch ein Blick auf das neu aufgestellte 
Burgenarchiv nicht fehlen. 
 
Besammlung: 18.10 Uhr im Foyer des Staatsarchivs BL (vor dem Lesesaal) im 2. Stock 

Adresse: Staatsarchiv Baselland, Wiedenhubstrasse 35, 4410 Liestal 

Anreise: Das Staatsarchiv liegt nur wenige Gehminuten vom Bahnhof Liestal entfernt. 
Beim Staatsarchiv sind kaum Parkplätze vorhanden, ein grosser Parkplatz be-
findet sich beim Bahnhof. 

Führung: Regula Nebiker Toebak, Staatsarchivarin und Andrea Rhyn Herrmann, Archivmi-
tarbeiterin und Zuständige für das Burgenarchiv 

Beitrag: Die Führung ist kostenlos 

Anmeldung: Per Mail an: andrea.rhyn@bl.ch oder per Post mit Anmeldetalon (Rückseite) 

 
 
 
 
 
 

Bitte wenden! 



Samstag, 2. Juni 2012, 10 – 11.45 Uhr 

Besichtigungen des Klosters Mariastein (Metzerlen SO) 
Pater Dr. Lukas Schenker, ehemaliger Abt des Klosters Ma-
riastein, stellt uns die Geschichte des Klosters vor und führt 
uns durch die Kirche, die Kapellen und den «Kreuzgang».  
Seit dem 14. Jahrhundert besteht an dieser Stelle ein Wall-
fahrtsort, der zuerst von den Basler Augustiner Eremiten 
betreut wurde. Im 17. Jahrhundert wurde die Klostergemein-
schaft des Benediktinerklosters Beinwil nach Mariastein ver-
legt. Das Kloster mit seiner Schule und den vielbesuchten 
Pilgerstätten blühte; es wurde beim Einmarsch der Franzo-
sen 1798 ein erstes Mal aufgehoben, im solothurnischen 
Kulturkampf 1874 ein zweites Mal. Die Mönche fanden zu-
nächst in Delle, später in Bregenz Asyl. Von dort wurden sie 
1941 von der Gestapo vertrieben; in der Folge durften sie 
nach Mariastein zurückkehren. 1971 wurde das Kloster 
rechtlich wiederhergestellt. 
Das Kloster war und ist ein wichtiges kulturelles Zentrum der 
Region. Die Patres komponierten, schrieben, betrieben Ge-
schichtsforschung. Einer von ihnen, Pater Anselm Dietler 
(gest. 1864), hat u.a. Burgenstudien betrieben, z.B. über die 
nahegelegenen Ruinen Rotberg und Sternenberg. Sein 
Werk wird uns ebenfalls vorgestellt.  
Sternenberg: Die ursprünglich nachmittags vorgesehene 
Besichtigung der Ruine Sternenberg muss leider entfallen, 
da sie wegen Landwirtschaft und Wildschutz nicht zugänglich ist. Wir kompensieren dies mit den 
obgenannten Hinweisen von Pater Schenker und Ergänzungen von Ch. Matt. 
 
Besammlung: 10 Uhr auf dem Klosterplatz vor der Kirche (bei Regen in der Vorhalle) 
Hinfahrt: Abfahrt Gelbes Tram Nr. 10 ab Bhf SBB 08.34 nach Flüh, Umsteigen in Bus 69 

nach Mariastein, Ankunft 9.27 (Gelegenheit zu Kaffeepause) 
Programm: Geführte Klosterbesichtigung (knapp 2 Stunden). – Anschliessend Möglichkeit ei-

nes Mittagessens in einem Restaurant des Ortes (nicht reserviert) oder Pic-Nic in 
der Umgebung. 

Führung: Pater Dr. Lukas Schenker OSB 
Leitung: Verena Bider und Christoph Matt (Versicherung: Sache der Teilnehmenden) 
Rückfahrt: Bus nach Flüh/Basel ab 11.57 / 13.04 / 15.04 Uhr  
Beitrag: Fr. 10,- 
 
Anmeldetalon Staatsarchiv Liestal: Anmeldetalon Kloster Mariastein: 
An Andrea Rhyn Herrmann, Staatsarchiv BL, 
Wiedenhubstrasse 35, 4410 Liestal 
andrea.rhyn@bl.ch 

An Ch. Matt, Ahornstr. 11, 4127 Birsfelden (Tel. 
P: 061 31 31 0 31, fax G: 061 267 23 76) Mail: 
christoph.matt@burgenfreunde.ch 

����  � HIER ABTRENNEN  HIER ABTRENNEN �   ���� 

Anmeldung für Staatsarchiv Liestal: 
Anzahl Personen:  ................. 
Name, Adresse: 
 
Tel.: 
 

Anmeldung für Kloster Mariastein: 
Anzahl Personen:  ................. 
Name, Adresse: 
 
Tel.: 
 
 
 

 


